
Baumpflanzung im Spätherbst: Jetzt aktiv
werden

Die Vogelbeere bietet dem Gimpel insbesondere im Winter wertvolle Nahrung. Bild: Pixabay
Mit dem Kälteeinbruch dieser Woche zeigt sich eines deutlich: Der Winter naht. Doch
gerade jetzt bietet sich die Gelegenheit, verschiedene kleinere und grössere Arbeiten im
Freien noch umzusetzen – darunter auch das Pflanzen von Einzelbäumen. 

Flurina Zahn, ZBV Umwelt

Jetzt ist dafür der ideale Zeitpunkt: Die jungen Bäume können noch anwachsen,
bevor der Boden gefriert, und starten im Frühjahr optimal in die neue
Wachstumsperiode.

Im Rahmen des kürzlich lancierten Projekts plan.b können Sie aus zehn
verschiedenen Baumarten Ihre Favoriten auswählen und bestellen. Dazu gehören



etwa der schnell wachsende Berg-Ahorn oder die Berg-Ulme, die im nächsten Jahr
früh Nahrung für Honigbienen bereitstellt. Die Vogelbeere versorgt Vögel auch
im Winter mit Beeren, während Silber-Weide und Schwarz-Erle sich besonders für
Standorte an Gewässern oder in Hanglagen eignen. Wer gerne selbst verarbeitet,
kann sich beim Speierling und bei der Vogelkirsche bereits auf Marmelade oder
Sirup im nächsten Jahr freuen. 

Einmal gepflanzt leisten solche Bäume einen wichtigen Beitrag zur Biodiversität:
Sie bieten zahlreichen Tier- und Pflanzenarten Lebensraum. Vögel und
Fledermäuse nutzen Höhlen im Holz als Rückzugsorte, Insekten finden an und
unter der Rinde geeignete Lebensbedingungen und Pilze, Flechten sowie Moose
besiedeln ihre Oberflächen. Auch Weidetiere profitieren im Sommer vom
Schatten der Bäume. Zusammen mit weiteren plan.b-Massnahmen können
Einzelbäume zudem als wertvolle Trittsteine zwischen bestehenden Gebieten mit
hoher Artenvielfalt dienen.

Bestellungen können einfach über my.zbv.ch/plan-b aufgegeben werden. Mit der
Pflanzung einzelner Bäume können Sie jetzt einen wichtigen Beitrag zur
Förderung der Biodiversität leisten – jeder neu gepflanzte Baum zählt.

 


